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Auskunft: 
Dominik Pröm 

+43 5556 73114 
dominik.proem@bartholomaeberg.at 

 
Zahl: ba004.1-1/2025-9-4 

Bartholomäberg, am 16.04.2026 
 

 

 

Niederschrift  
 
 
 

über die 9. Sitzung der Gemeindevertretung am 4. März 2026 
um 20:00 Uhr im Mehrzweckgebäude Bartholomäberg 

 

Anwesend:   
 

Martin Vallaster - Gemeinsam für 
Bartholomäberg 

FPÖ und Parteifreie 

Martin Vallaster x Petra Pernull x 

Matthias Vallaster entschuldigt Sandra Walter x 
Manfred Bitschnau x Lukas Böckle entschuldigt 
Michael Segato entschuldigt Ersatzmitglied Viktoria Walter 
Dagmar Braun x   

Herbert Tschofen x   

Sandra Hirmann entschuldigt   

Manuel Bitschnau entschuldigt   

Hannes Rudigier entschuldigt   

Thomas Ganahl x   

Johannes Bitschnau x   

Andreas Zudrell x   

Michael Saler x   

Sieglinde Mattle x   

Markus Köfel entschuldigt   

Hubert Bitschnau x   

Andrea Bickel entschuldigt Freier Mandatar  

Ersatzmitglied Stefan Wachter Roland Zauner x 

Ersatzmitglied Gerhard Dobler   

Ersatzmitglied Raphael Grabher   

Ersatzmitglied Harald Hartmann   
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T a g e s o r d n u n g  

 
 
1) Zustimmungs- und Verpflichtungserklärung für die Interessentenbeitragsleistung –Erweiterung 

der Schutzmaßnahmen Fritzentobel 
2) Änderung Flächenwidmungsplan 

a. Lechthaler Michael (Endbeschluss) 
b. Bitschnau Alexander (Endbeschluss) 
c. Hartmann Monika und Harald (Endbeschluss) 

3) Mindestmaß der baulichen Nutzung 
a. Bitschnau Alexander (Entwurfsbeschluss) 
b. Neyer Christof (Entwurfsbeschluss) 

4) Grundsatzbeschluss Mitfinanzierung FIS Snowboard, Freestyle und Freeski Weltmeisterschaften 
2027 

5) Grundsteuer Kauf Mehrzweckgebäude 
6) Verlegung eines Fußweges in der Parzelle „Grünerwald“ 
7) Berichte des Bürgermeisters 
8) Allfälliges 
 
1) Zustimmungs- und Verpflichtungserklärung für die Interessentenbeitragsleistung –

Erweiterung der Schutzmaßnahmen Fritzentobel 
 

Bürgermeister Martin Vallaster erläutert das Projekt Fritzentobel, zu dem ein weiteres Projekt 
ausgearbeitet wurde. Der Baubeginn ist für das Jahr 2026 geplant. Das Wasser aus dem Bereich 
Allmein und Goritschang fließt in das Fritzentobel und trägt dabei auch bei Extremereignissen 
Holzteile mit ins Tal. Der Interessentenbeitrag der Gemeinde beträgt 20 %, wobei dieser Anteil 
zusätzlich vom Land Vorarlberg unterstützt wird. Die Unterstützung des Landes ist bereits fix 
zugesagt. 
Für die Gemeinde verbleibt dadurch nach Abzug der Förderungen ein Restbetrag von rund 45.000 €. 
Die Gesamtkosten werden auf 1,5 Millionen Euro geschätzt. 
 
Die Gemeindevertretung Bartholomäberg beschließt einstimmig die Zustimmungs- und 
Verpflichtungserklärung für die Interessentenbeitragsleistung in Höhe von 300.000 € für die 
Erweiterung der Schutzmaßnahmen Fritzentobel. 
 
2) Änderung Flächenwidmungsplan 

a. Lechthaler Michael (Endbeschluss) 
Bürgermeister, Martin Vallaster, informiert, dass der Entwurf zur Änderung des 
Flächenwidmungsplanes für eine ausgewiesene Teilfläche der Liegenschaft GST-NR 1085/1, KG 
Bartholomäberg, Aktenzahl ba031.2-6/2025-3 vom 21.10.2025, gemäß § 23 Abs. 1 lit. a und b des 
Raumplanungsgesetzes (RPG) in Baufläche Wohngebiet (BW) umzuwidmen ist. Seitens der 
Wildbach- und Lawinenverbauung wurde im gegenständlichen Bereich die Gefahrenzone ROT in 
Gefahrenzone GELB zurückgestuft. Es wird beabsichtigt, gleichzeitig zur beantragten Änderung des 
Flächenwidmungsplanes auch die betroffenen Teilflächen des GST-NR 1084/2, KG Bartholomäberg, 
anzupassen. Es sind keine negativen Stellungnahmen eingelangt. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Endbeschluss der beantragten Umwidmung. 
 

b. Bitschnau Alexander (Endbeschluss) 
Bürgermeister Martin Vallaster informiert, dass Frau Isolde Bitschnau und Herr Alexander Bitschnau 
mit Schreiben vom 24.08.2025 den Antrag gestellt haben, die Liegenschaft  
GST-NR 135/13, KG Bartholomäberg, gemäß der Plandarstellung, Aktenzahl ba031.2-7/2025-3 vom 
21.10.2025 nach Maßgabe des § 23 Abs. 1 lit. a und b des Raumplanungsgesetzes (RPG) 
umzuwidmen. Es sind keine negativen Stellungnahmen von Wildbach- und Lawinenverbauung, des 
Amtssachverständigen für Raumplanung, Landschaftsschutz und Baugestaltung und des 
geologischen Amtssachverständigen eingelangt. Die beantragte Umwidmung betrifft die Änderung 
von derzeit „Freifläche Landwirtschaftsgebiet (FL)“ in „Baufläche Wohngebiet (BWF-FL)“ im Hinblick 
auf die Errichtung eines Einfamilienhauses für die Familie Bitschnau. 

 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Endbeschluss der beantragten Umwidmung. 

Flächenwidmungsplan IST Flächenwidmungsplan SOLL 

Flächenwidmungsplan IST Flächenwidmungsplan SOLL 
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c. Hartmann Martina und Harald (Endbeschluss) 
Bürgermeister Martin Vallaster informiert, dass Frau Martina und Herr Harald Hartmann mit 
Schreiben vom 15.01.2025, Aktenzahl ba031.2-1/2025-7, um eine Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Bartholomäberg angesucht haben. Es sind keine negativen 
Stellungnahmen eingelangt. Die beantragte Umwidmung von forstwirtschaftlichen genutzte Flächen 
(Wald) in Freifläche Landwirtschaftsgebiet FL im Bereich des „Heiligen Waldes“, betrifft GST-NR 730, 
KG Bartholomäberg. 
 

 
 
 

 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Endbeschluss der beantragten Umwidmung. 
 
 
 
 
 

Flächenwidmungsplan IST 

Flächenwidmungsplan SOLL 
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3) Mindestmaß der baulichen Nutzung 
a. Bitschnau Alexander (Entwurfsbeschluss) 

 
Bürgermeister Martin Vallaster beantragt die Festlegung über das Mindestmaß der baulichen 
Nutzung auf dem Grundstück 135/13 und 135/2 laut dem angefügten Plan. 
 

 
Mindestmaß der baulichen Nutzung 
 
Der Entwurf für das Mindestmaß der baulichen Nutzung auf dem Grundstück 135/13 und 135/2 
laut beiliegendem Plan wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 

b. Neyer Christof (Entwurfsbeschluss) 
Bürgermeister Martin Vallaster beantragt die Festlegung über das Mindestmaß der baulichen 
Nutzung auf dem Grundstück 1499 laut dem angefügten Plan. 
 

 
Mindestmaß der baulichen Nutzung 
 
Der Entwurf für das Mindestmaß der baulichen Nutzung auf dem Grundstück 1499 laut 
beiliegendem Plan wurde einstimmig genehmigt. 
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4) Grundsatzbeschluss Mitfinanzierung FIS Snowboard, Freestyle und Freeski 
Weltmeisterschaften 2027 

 
 
Michael Saler fragt nach, was passiert, wenn die Gemeinde Bartholomäberg sich nicht beteiligen 
würde. Bürgermeister Martin Vallaster teilt mit, dass die Weltmeisterschaft in diesem Fall nicht im 
Montafon stattfinden wird. 
Hubert Bitschnau erkundigt sich, inwiefern die Gemeinde direkt von der Veranstaltung profitiert. 
Andreas Zudrell antwortet, dass dadurch die Marke Montafon gestärkt werde. Hubert Bitschnau 
zeigt sich jedoch nicht überzeugt, dass sich daraus ein konkreter Nutzen für die Gemeinde ergibt. 
Gerhard Dobler vertritt die Ansicht, dass mit der Veranstaltung nicht das richtige Klientel in die 
Montafon gezogen wird. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 16:2 den Grundsatzbeschluss zur Mitfinanzierung der FIS 
Snowboard-, Freestyle- und Freeski-Weltmeisterschaften 2027 in Höhe von EUR 74.001,16. 
 
5) Grundsteuer Kauf Mehrzweckgebäude 
 
Für das Superädifikat Turnsaal, Kindergarten und Mehrzweckhalle ist der Leasingvertrag nun 
abgeschlossen und geht durch die Begleichung der Schlusszahlung in den vollständigen 
Gemeindebesitz über. Dazu werden eine Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr fällig. 
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Die Gemeindevertretung Bartholomäberg beschließt Leistung der Grunderwerbsteuer und 
Eintragungsgebühr in Höhe von EUR 115.800,30. 
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6) Verlegung eines Fußweges in der Parzelle „Grünerwald“ 
Bürgermeister Martin Vallaster beantragt die Verlegung des Fußweges in der Parzelle laut 
angefügtem Teilungsplan. 

Die 
Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Verlegung eines Fußweges in der Parzelle 
„Grünerwald“ laut Teilungsplan. 
 
7) Berichte des Bürgermeisters 
 
Wohnanlage „Leistbarer Wohnraum Wohnbauselbsthilfe Kaltenbrunnen“ 
Die Arbeiten in der Siedlung Kaltenbrunnen gehen beim Innenausbau zügig voran. Derzeit erfolgen 
die Fliesenlegerarbeiten. Ebenso werden die Fußböden verlegt. In mehreren Bereichen der Objekte 
wurden die Stiegenhäuser und die Nassräume schon gefliest, ebenso wurden auch die Parkettböden 
in den Wohnräumen verlegt. Nach der Sichtung der Wohnbewerbungen sollen dann die 
Wohnungsvergaben erfolgen. Dann kann die Gemeinde Bartholomäberg auch genau beurteilen, 
welche Auswirkungen dies auf die Kinderzahlen im Kindergarten Gantschier und in der Volksschule 
Gantschier haben wird. 
 
Betriebsgebäude Gaba-Bau entsteht 
Derzeit laufen die Arbeiten für die Errichtung des Gaba-Bau-Betriebsgebäudes in Gantschier auf 
Hochtouren. Nach einer längeren Unterbrechung wurden die Arbeiten nun wieder in Angriff 
genommen und die Trennwände betoniert. Das Team von Gaba-Bau ist betoniert, das Areal mit 
Betriebsgebäude möglichst fertig zu stellen. Das Verwaltungsgebäude soll dann je nach 
Unternehmensentwicklung zu einem späteren Zeitpunkt entstehen. 
 
Erneuerung der Trink- und Löschwasserleitung in der Parzelle „Platta“ 
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Am Plattaweg erneuert derzeit das Team vom Gemeindebauhof einen weiteren Abschnitt der 
Gemeindewasserversorgung auf einem Abschnitt von ca. 130 Metern. Die Trink- und 
Löschwasserleitung wird direkt entlang des Plattaweges verlegt, welches auch zu kleinen 
Behinderungen für die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer führt. 
 
Manuel Bitschnau bei der Tourismusmesse in Berlin 
Derzeit findet die größte Tourismusmesse in Berlin statt. Manuel Bitschnau hielt dort auch als 
Vertreter der Tourismusdestination Montafon einen Vortrag zum Thema „Netzwerk für Tourismus 
und Freizeitwirtschaft“. Ein Auftritt bei dieser Tourismusmesse ist bestimmt auch für das Tal 
Montafon mit großen Werbeeffekten verbunden. 
 
Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Innerberg 
Vor kurzem fand die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Innerberg statt. Dabei konnte 
Kommandant Frank Ammann Bezirksvertreter Thomas Bargehr und Alexander Loretz begrüßen. 
 
Funkenabbrennen 
Das Funkenwochenende ist beim Abbrennen von sieben Funken im Gemeindegebiet von 
Bartholomäberg unfallfrei und ohne besondere Vorkommnisse verlaufen. Der gefallen Niederschlag 
vor dem Funkenabbrennen war eine große Erleichterung. Vier Funken wurden am Samstag und drei 
Funken dann am Sonntag in Bartholomäberg abgebrannt. Auch die Feuerzunft Ober-Ramstadt aus 
unserer Partnergemeinde war wieder beim Funkenwochenende in Bartholomäberg zu Gast. 
 
Theatergruppe Bartholomäberg 
Die Mitglieder der Theatergruppe Bartholomäberg proben derzeit ihr neues Stück „Der Grillclub mit 
dem roten Auto“ ein. Die Premiere findet am 21. März 2026 um 20 Uhr im Gemeindesaal 
Bartholomäberg statt. 
 
Benefizveranstaltung „Zemmastoh“ 
Der Verein „Wir Helfer aus Gantschier“ organsierten die 2. Benefizveranstaltung, die vom 09. – 
11.04.2026 im Polysaal Gantschier stattfinden wird. Der Reinerlös kommt dem Verein „Geben für 
Leben“ zu Gute.  
 
Bürgertreff in Gantschier 
Der nächste Bürgertreff, welcher von der Gemeinde Bartholomäberg organisiert wird, findet am 16. 
April 2026 um 18 Uhr im Feuerwehrhaus in Gantschier statt. 
 
8) Allfälliges 
 
Dagmar Braun wurde in der letzten Sitzung zur Obfrau des Finanz-, Wirtschafts- und 
Tourismusausschusses gewählt. Sie bedankt sich bei ihrem Vorgänger Manuel Bitschnau herzlich für 
die hervorragend geleistete Arbeit. Sie berichtet von der letzten Sitzung, in der unter anderem die 
Kosten der Kleinkindbetreuung vom Kinderwerkstättli über das EKIZ bis hin zu Famon, die 
Tourismusentwicklung sowie Gemeindepartnerschaften thematisiert wurden. 
Manfred Bitschnau berichtet aus der Raumplanungsausschuss. Das Büro Falch hat die 
Maisäßgebietäsausweisung vorgestellt und die Vor- und Nachteile wurden besprochen. Der 
Beschluss für diese Verordnung wird in der Gemeindevertretung stattfinden. 
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Herbert Tschofen erkundigt sich, weshalb keine Niederschrift zur Beschlussfassung vorlag. 
Bürgermeister Martin Vallaster erklärt, dass die Niederschrift der letzten Sitzung noch nicht 
fertiggestellt wurde. 
 
Herbert Tschofen weist darauf hin, dass in der Sitzung der Gemeindevertretung im November 
beschlossen wurde, die Gemeindevertreter regelmäßig über die Tagesordnung sowie über Inhalte 
der Standessitzungen zu informieren. Diese Information sei bislang nur unzureichend erfolgt. 
Bürgermeister Martin Vallaster entgegnet, dass in den letzten Standessitzungen keine wesentlichen 
oder kritischen Themen behandelt worden seien. Er habe jedoch den Beschluss zur Aufforderung 
von Kosteneinsparungen eingebracht. 
Zudem berichtet er, dass er die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel zu Werbezwecken thematisiert 
habe, was vom Vorarlberger Verkehrsverbund mit Verweis auf das Erscheinungsbild abgelehnt 
worden sei. Die Kosten für den öffentlichen Verkehr im Montafon belaufen sich mittlerweile auf 
rund 7 Millionen Euro, wobei der Anteil der Gemeinde Bartholomäberg etwa 80.000 Euro beträgt. 
Weiters informiert Bürgermeister Vallaster darüber, dass derzeit Fahrgastzählungen durchgeführt 
werden, um die Nutzung und Auslastung der einzelnen Linien zu evaluieren. 
 
Michael Saler erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des Glasfaserausbaus. Bürgermeister Martin 
Vallaster informiert dazu, dass für diesen Freitag ein Termin mit dem zuständigen Vertreter der 
Illwerke angesetzt ist. 
 
Sandra Walter erkundigt sich nach der Grünmüllentsorgung in Gantschier. Bürgermeister Martin 
Vallaster teilt mit, dass der Grünmüllcontainer noch in dieser Woche auf die richtige Seite gedreht 
wird, sodass dieser wieder ordnungsgemäß genutzt werden kann. 
 
Johannes Bitschnau erkundigt sich nach einer Lösung für den Bauhof. Bürgermeister Martin 
Vallaster berichtet, dass hierzu laufend Gespräche geführt werden. Fest steht derzeit lediglich, dass 
der Bauhof im Jahr 2026 die Lagerhalle am Lutt räumen muss. 
 
Stefan Wachter fragt nach dem aktuellen Stand bezüglich der Sitzbänke. Bürgermeister Martin 
Vallaster teilt mit, dass das Projekt gemeinsam mit dem Bauhof bereits in Umsetzung ist. 
 
 
Ende um 21:55 Uhr 
 
 
     
Martin Vallaster Dominik Pröm 
(Bürgermeister) (Schriftführer)  
 
 
Dieses Dokument ist elektronisch unterschrieben. 
Genehmigen 16.04.2026 09:51:33
 Vallaster, Martin  
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